
GEDANKEN ZUR NATIONALRATSWAHL

Seit den Wahlen 1986 hat sich viel ereignet. Die Gewitterwolken am 
Horizont haben sich zu einer mächtigen Mauer aufgebaut: Bedrohung 
des Ozonschutzschildes der Erde, drohende Klimakatastrophe, Rückgang 
der menschlichen Fertilität (Österreich: 2o% unfruchtbar, USA bereits 
gegen 3o %\

Zur gleichen Zeit hat die ins Parlament gewählte Grün- alternative 
Liste Meißner-Bl au sich durch ihr extremes politisches Verhalten für 
einen großen Teil der Österreicher unwählbar gemacht. Der Ausschluß 
von Sepp Büchner aus dem Parlamentsklub, die Austritte von Frau Meiß- 
ner-Blau und Dr. Geyer, sowie die Ergebnisse bei den Landtagswahlen 
sind dafür ein Beleg.

Es scheint daher konsequent, wenn die VGÖ (die ältere Umweltschutz­
partei, die von Professor Alexander Tollmann gegründet wurde und deren 
erstes Grundsatzprogramm auf einem Konzept beruht, das von diesem 
und Professor Konrad Lorenz gemeinsam erarbeitet wurde) als eigene 
Partei für den National rat kandidiert,

Dies bedeutet keinesfalls eine Schwächung des Umweltschutzes, sondern 
die Gelegenheit für zahlreiche umweltbesorgte Bürger aus dem eher 
konservativen Lager, ihre Stimme einer Umweltschutzpartei zu geben, 
für die die bestehende GAL unwählbar ist. Daher ist die VGÖ auch keine 
Konkurrenz zur GAL.

Dieses Konzept hat sich in der Schweiz seit vielen Jahren bewährt, 
und die bürgerliche Umweltschutzpartei ist dort etwa doppelt so stark 
wie die linke Gruppierung.Das sollte ein Vorbild für Österreich sein - 
wie wir überhaupt noch viel von der Schweiz lernen könnten!

Natürlich könnte ein Einzug einer neuen Umweltschutzpartei ins Parla­
ment nicht sofort alles veranlassen, was notwendig ist. Aber sicher­
lich würde ein Wahl erfolg den Prozeß des Umdenkens und konsequentes 
Handeln bei den verantwortlichen Politikern doch beschleunigen und 
das ist das Wichtigste zum Zeitpunkt*

Keinesfalls aber sollten verärgerte Zeitgenossen auf das Wählen ver­
zichten: Sie lassen andere über sich bestimmen und begeben sich der 
Möglichkeit, das Mögliche zu unterstützen.

a propos Wahlen: Sie können mich direkt ins Parlament wählen, 
wenn Sie VGÖ ankreuzen und meinen Namen daneben schreiben;
Die VGÖ praktiziert intern das Vorzugsstimnensystem, von dem 
die anderen Parteien immer nur reden! c.fV^frwui
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